
Schaffhauser erobert Kinoleinwand
Chrislian Samuel Weber macht sich als Schauspieler und Drehbuchautor einen Namen.

tage und meiner Sprechrolle im Radio·
hörspiel <Phlllp ~'laloncy' bin Ich zun:dt
sowieso ort In der Schwei?:.•

Am letzten Mittwoch fand in Solo·
thurn die Schweizer Premiere von
",Sunny HiIJ,. statt. Darin geht cs um
eine Gruppe von Personen, die sich In
einem Internetforum kennenlernen
und zusammen einen Suizid In den
Schweizer Alpen planen. Laut Weh!"r
waren die Reaktionen auf den Film
flehr pOflitiv: «Wir hatten ein kleines
Budget unq elne kurze Produktions

VON ANDREAS GROSSMANN

Am 19. Januar ?;OO9 h:lhp,o die 44. Solo­
UIW11cr Filmtage begonnen. Unter den
vorgeführten Filmen befindetsich auch
,,-Swmy Hili,., in dem Christian Sarouel
Weber nicht nur eine der Hauptrollen
übernimmt, sündern zum erstenmal
auch als Co-Autor am OrehIJuch mit·
gearbeitet hat.

AuIg~wachsen ist Weber in Schaff­
hausen. \Vo er SchausDieJerfahrunJ!:cn in
vernchiedcncn Theatergruppen sam­
melte. Z;usatzlich spielte er schon wäh­
rend seiner Kantonsschulzeit in einer
Jugendsendung am Schweizer ~ru­

sehen mit und konnte dadureh wichtige
Kontakte kuülJfeu. Seither ist viel pas­
siert Knn!'.eqllent trieb Weber seine
Schauspielkarriere voran, was zu ver
schiedenen Rollen in TV-::ierien und
Werbefilmen führte. Seinem akzent·
fi'eien Deutsch Ist es zu verdanken, dass
er auch bald Aufträgf:' in Deutschland er·
hielt. Deswegen besitzt er aktuell zwei
Wohnungen, eine in Zürich und eine in
Berlin. «Ich fühle mich mit meiner Hei·
matstadt aber nach wie vor sehr verbun·
den. Hier leben einige meiner Freunde
und meine Eltern. Erst vor einer Woche
war ich das letztemal in Schaffhausen,.,
so Weber. «Wegen der Solothurncr Film·
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zeit. Deswegen waren einlp;e Leute an­
fangs skeptisch, was daraus werden
wurde. Doch nachdem sie den Film ge­
sehen hatten. waren viele überr!'lflcht,
und wir erhielten sogar von namhaften
Proclu7.enten grosses Lob.» Heute
abend wird der Film zum zweitenmal
vorgeführt. Zusammen mit der Tell­
nnhme von «SUIUly HilI,. an einem Film­
festival In Montreal vor einem halben
Jahr wird wohl auch die Präsentation
an den Sololtlw'llcr Filmtagcn dem
Schauspieler wieder neue Türen öft~

nen. Zukünftige Projekte in der Schweiz
und im Ausland sind In Planung, je­
doch laut Weber noch nicht spruehreü.

Auf den «Tatort» angesprochen, der
im Februar in Schaffhausen gedreht
wird (die SN berichLeteJl), meint We­
ber: «Ich habe cl:won gehil11, jedoch
keine Anfrage erhalten. Ich könnte mir
schon vorstellen, einmal in Schaffhau·
sen zu drehen. In naher Zukunft habe
ich aber keinen derartigen Film In Pla·
nung." Momentan sei er mit anderen
Projekten beschäftigt. Zum Beispiel
mit den KInospielfilmen «Souvenirs.
und «Take my hand-Hold my foot», die
ehenfaBs bald Schweizer Premiere fei·
ern werden. Langweilig wird es dem
Schauspieltalent also mit Sicherheit
nicht


